
 

 

Arbe
Kinder 
Materia

 

Produkt

Dieser B
der Med

  Alle 

Seit  übe
fertig  a
Liedern
für alle 

  Info

Beitrag 

  Klick

  Alte

Piktogra

In den B
gramme

Nutzung

Die Arb
nicht  an
berecht
Ausdruc
Arbeitsm

  Die v

Ha

itsmate
spielend f

alien für Kr

thinweis 

Beitrag  ist T
diengruppe

Beiträge di

er  15  Jahre
ausgearbeit
, Geschicht
Bildungsbe

rmationen 

bestellen 

ken Sie auf d

rnativ finde

amme 

Beiträgen w
e verwendet

gsbedingun

beitsmateria
n Dritte we
tigt, für  Ihre
cke  zu  erst
materialien

vollständige

ben Sie no

 Post: M

 Tel.:
http://

erialien f
fördern, W
rippe, Kind

Teil einer P
e Oberfrank

eser Ausga

en  entwicke
eten  Mate
en, Experim
reiche sowi

zu den Prin

* Ausgaben

die Schaltflä

en Sie eine V

werden – je 
t. Eine Über

ngen  

alien dürfen
eitergegebe
en eigenen 
tellen.  Jede
 ist unzuläs

en Nutzung

ch Fragen?
Kontaktform
Mediengrup

E.‐C.‐Bau
: +49 (0)922
/www.edida

für Erzie
Wissen span

ergarten, K

Printausgab
en.* (Origin

be finden S

eln  erfahre
erialien  mit
menten, Bas
ie für Kinde

t‐Ausgaben

 bis zum Jahr 

äche Dokum

Volltextsuch

nach Fachb
sicht der ver

n nur persö
en  bzw. Dri
Bedarf (in 

e  gewerblic
sig. 

sbedingung

? Gerne hilf
mular  
ppe Oberfran
umann‐Straß
1 / 949‐204
act.de | http

eherinn
nnend verm
Kita und Ho

be aus dem
nalquelle sie

Sie hier. 

nen  Pädag
t  vielfältige
stelideen, E
er unter 3. 

n finden Sie 

2016 erschien

ment beste

he unter ww

bereich und
rwendeten 

 

önlich  für  Ih
itten  zugän
Gruppengr

che Weiterg

gen finden S

ft Ihnen un
 Mail: servic
nken – Fach
ße 5 | 95326
4   Fax: +
ps://bildung

nen und
mitteln! –
ort 

 Programm
ehe Fußzeil

oginnen  un
en  Anleitun
xkursionen 

hier.  

nen bei OLZO

llen am obe

ww.edidact

 Thema – u
Piktogramm

hre eigenen
nglich  gema
röße) Fotok
gabe  oder 

Sie hier.  

nser Kunde
ce@edidact.
verlage Gm
6 Kulmbach
+49 (0)9221
g.mgo‐fachve

 Erziehe
Kreative I

m »Kindergä
e des Beitra

nd  Pädagog
gen,  Kopie
und Spielvo

G Verlag Gmb

eren Seiten

.de/kita. 

unterschiedl
me finden Sie

n Zwecke ge
acht werden
kopien zu zi
Veröffentli

nservice w
.de 
bH & Co. KG

 / 949‐377 
erlage.de 

er 

Ideen und 

ärten/Kita« 
ags) 

gen  unsere 
ervorlagen, 
orschlägen 

bH, München 

rand.  

liche Pikto‐
e hier. 

enutzt und 
n.  Sie  sind 
iehen bzw. 
chung  der 

weiter:  

G 

Titel: Im Sommer auf dem Spielplatz: Naturwissenschaften (40 S.)
Thema: Mathematik & Naturwissenschaften, Ausgabe: 29

VORSCHAU

www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=D10403293 www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=S10403

www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=L10429

https://bildung.mgo-fachverlage.de/kindergaertenkita.html
http://www.edidact.de/kita
http://www.edidact.de/Hilfe/Piktogramme/index.htm
http://www.edidact.de/Nutzungsbedingungen_/index.htm
http://www.edidact.de/Kundenservice_/Kontakt_/index.htm
http://www.edidact.de
https://www.bildung.mgo-fachverlage.de
https://www.bildung.mgo-fachverlage.de
http://www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=D10403293
http://www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=S10403
http://www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=L10429


Inhaltsverzeichnis

5Mathematik & Naturwissenschaften, Ausgabe 29, 05/2011

 

Naturwissenschaften auf dem Spielplatz

Sonnenlicht und Schattenspiel 45

Der Apfelbaum im Sommer 48

Das Geheimnis des Apfelbaumes 52

Gummitwist 55

Warum hüpft der Ball? 58

Verformtes Metall auf dem Spielplatz 61

Körper und Gegenstände in Bewegung 65

Bewegungen durch Ziehen, Drücken und Schieben 70

Wie fühlt sich Schwerkraft an? 76

Die Wippenforscher 81

 Arbeitsmaterialien Kita 

Kindergarten: Spielideen, Sprachförderung, Bastelideen, Konzepte, Materialien, Kopiervorlagen  
 

(c) Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage GmbH & Co. KG

 
 

Seite 1

VORSCHAU



Naturwissenschaften auf dem Spielplatz

45

Sonnenlicht und Schattenspiel
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Sonnenlicht und Schattenspiel

Vorbereitung:

Überlegen Sie sich, ob Sie den Kindern eine kleine Einführung zum Sonnenstand im Sommer geben 
wollen. Alternativ können Sie auch gleich mit dem Spiel und seinen Spielregeln beginnen. Legen 
Sie verschiedenes Sandspielzeug bereit.

Einstimmungsphase:

Durch Abzählen wird ein Fänger ermittelt, der die Aufgabe hat, den Schatten eines Mitspielers zu 
fangen. Dies kann er erreichen, indem er in oder über den Schatten des Mitspielers springt. Das 
Kind, dessen Schatten gefangen wurde, löst anschließend den Fänger ab.

Ziel: • Freude am Spielen und Erforschen vermitteln

• Dinge, die oft unbeachtet bleiben, bewusst 
wahrnehmen

• sich auf unterschiedlichsten Wahrnehmungsebenen 
mit einer Sache beschäftigen und sie verstehen

• Regeln verstehen

Fördert: • erste Erfahrungen mit naturwissenschaftlichen 
Phänomenen

• Konzentration, Ausdauer und Interesse am Thema

• Spielen und Lernen in einer sozialen Gruppe

• Verständnis für naturwissenschaftliche 
Zusammenhänge (z.B. Licht und Schatten)

Anspruch: • mittel

Alter der Kinder: • 5 bis 6 Jahre

Anzahl der Kinder: • 6 bis 12 Kinder

Räumliche Voraussetzungen: • Wiese oder Teerplatz im Garten der Einrichtung

• ruhiger Raum

Materialien: • Sandspielzeug

• Bilderbuch: Helme Heine: „Freunde“. Weinheim/
Basel 2009

Kosten: • –

Vorbereitungszeit für 
die Erzieherin: • ca. 15 Minuten

Durchführungszeit: • ca. 45 Minuten
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Sonnenlicht und Schattenspiel

Mathematik & Naturwissenschaften, Ausgabe 29, 05/2011

Tipp:
Dieses Spiel kann nicht nur bei Sonne, sondern auch im Dunkeln auf einem beleuch-
teten Platz gespielt werden. Eine wichtige Voraussetzung ist aber, dass die Schatten 
der Mitspieler auf dem Boden gut zu sehen sind.

Spielen Sie mit den Kindern einige Zeit das Spiel, bis alle mindestens einmal Fänger waren und die 
Regel des Spiels verstanden haben. 

Hintergrundwissen für die Erzieherin:
Schon früh interessieren sich Kinder für ihren eigenen Schatten. Besonders aufregend ist es, 
wenn er viel größer wird als das Kind selbst. Das hängt vom Sonnenstand bzw. der Lichtquel-
le ab. Je tiefer die Sonne steht, desto länger werden die Schatten. Schatten entstehen, wenn 
Gegenstände dem Licht im Weg sind. Eines der ältesten Bewegungsspiele ist das Schattenfan-
gen – schon die Großmütter und Urgroßmütter der Kinder haben es gespielt.
Lauf- und Fangspiele haben im olympischen Wettlauf ihr antikes Vorbild. Der hohe Reiz liegt 
in der Dynamik der Gruppe und der Möglichkeit, neben dem starr regelhaften Ablauf eigene 
Varianten zu finden. Die Bewegung ist dabei das Grundmotiv des Spiels. Wenn die Kinder das 
Schattenfangspiel ausreichend gespielt haben, können Sie sie leicht für das Phänomen „Licht 
und Schatten“ als Forschungsgegenstand begeistern.

Entdeckungsphase:

Suchen Sie sich einen ruhigen Platz im Raum und zeigen Sie den Kindern das Bilderbuch „Freunde“ 
von Helme Heine. Lassen Sie die Kinder auf den Bildern die Schatten suchen.

• Am Dorfteich werfen die Enten und Franz von Hahn Schatten ins Wasser. 
• Auf der nächsten Seite sind die Schatten der Entenmutter und ihrer Kinder zu sehen.
•  Mit dem Boot auf dem See: Hier kann man genau die Schatten von Franz von Hahn, Johnny 

Mauser und dem dicken Waldemar erkennen!
•  Wem gehört auf der folgenden Seite der große Schatten: der Ente oder dem Schwan? (Schwan)

Wo steht die Sonne? (genau über ihnen) Sind noch mehr Schatten zu sehen?
•  Ist das auch ein Schatten im Wasser, als Waldemar mit Jonnys Schwanz angelt? (Spiegelbild, kein 

Schatten)
•  Auf dem Bild, auf dem die drei Freunde nach Hause fahren, werden die Schatten immer länger. 

Warum verändern sich die Schatten?

Erklären Sie den Kindern, dass Schatten dann entstehen, wenn Gegenstände (oder auch Menschen) 
dem Licht im Weg sind. Wie groß der Schatten ist, hängt vom Sonnenstand ab. Abends steht die 
Sonne kurz vor dem Untergehen sehr tief am Himmel (Horizont) und die Schatten sind besonders 
groß. Wenn die Sonne untergegangen ist und Dunkelheit herrscht, gibt es auch keine Schatten 
mehr. Erst wenn man Licht anmacht, sind wieder Schatten zu sehen. Diesmal entstehen sie aber 
nicht durch die Sonne! 
Finden die Kinder noch Schatten, die nicht von der Sonne sind?
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